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Trotz der vorliegenden Biographien zu Steiners Leben bedarf eine Vielzahl von
Dimensionen noch weiterer Forschung (s. Einleitung, S. 12–18). Eine schwer über-
schaubare Menge an Informationen über Steiners Leben findet sich in der Memoi-
renliteratur von Zeitgenossen (s. 289–294), insbesondere von Anthroposoph.inn.

en. Die englischsprachigen Biographien enthalten kaum weiterführende Informa-
tionen. – Zur „Gesamtausgabe“ als weiterhin fundamentaler Grundlage s. in der Ein-
leitung S. 6f.; insbesondere von der neu konzipierten Ausgabe der Briefe Steiners in
der Gesamtausgabe seiner Werke (mit den zugehörigen Gegenbriefen) ist eine signifi-
kante Erweiterung unseres Wissens zu erwarten.

Bermbach, Udo: Der anthroposophische Wagner. Rudolf Steiner über Richard Wagner, Würzburg:
Königshausen & Neumann 2021
– Nachweis, wie Steiner Wagner durch die Brilles seines anthroposophischen Weltbildes
interpretiert, vielfach gegen Wagners Intentionen.

Bock, Emil: Zeitgenossen, Weggenossen, Wegbereiter, Stuttgart: Urachhaus 1959; ders.: Rudolf
Steiner. Studien zu seinem Lebensgang und Lebenswerk, Stuttgart: Urachhaus 1961
– Ausgangspunkte der systematischen Erforschung von Steiners Leben. Bock war Erzoberlenker
der Christengemeinschaft.

French, Aaron: Disenchanting and Re-Enchanting German Modernity with Max Weber and Rudolf
Steiner, Diss. University of California / Davis 2021
– These struktureller Gemeinsamkeiten zwischen Max Weber und Rudolf Steiner hinsichtlich
des kulturellen Problemhorizontes. Die Aufarbeitung der Biographie Steiners erfolgt nicht auf
dem Stand der Debatte, deutschsprachige Texte sind generell unzureichend hinzugezogen,
die Rechtschreibung im Deutschen ist desaströs.

Gebhardt, Miriam: Rudolf Steiner. Ein moderner Prophet, München: Pantheon 2013
– Wichtige Interpretationen zur Kindheit und Jugend Steiners.

Hauer, Jakob Wilhelm: Werden und Wesen der Anthroposophie. Eine Wertung und eine Kritik. Vier
Vorträge, Stuttgart: Kohlhammer 1922, Nachdruck 2004
– Erste Arbeit mit historisch-kritischen Elementen zur Biographie Steiner. Hauer war ein
berühmter Indologe und später als Nationalsozialist an der Verfolgung der Anthroposophie
beteiligt.

Lindenberg, Christoph: Rudolf Steiner. Eine Biographie, 2 Bde. (durchlaufend paginiert), Stuttgart
1997
– Erste umfassende Biographie Steiners. Lindenberg war Waldorflehrer.

— Rudolf Steiner. Eine Chronik 1861–1925, Stuttgart: Freies Geistesleben 1988
– Unverzichtbare ereignisgeschichtliche Dokumentation.

Neider, Andreas / Schukraft, Harald: Rudolf Steiner in Stuttgart, Stuttgart: Belser 2011
– Gutes Bildmaterial und hilfreiche Informationen; die Abschnitte von Neider aus
anthroposophischer Perspektive.
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Osterrieder, Markus: Welt im Umbruch. Nationalitätenfrage, Ordnungspläne und Rudolf Steiners
Haltung im Ersten Weltkrieg, Stuttgart: Freies Geistesleben 2014
– Dichte, teilweise exzellent recherchierte Studie zu Steiners Haltung zu Nationalstaat, Erstem
Weltkrieg und der „Mitteleuropa“-Frage. Strikte anthroposophische Perspektive u. a. mit dem
Ziel, Steiner vom Nationalismus und der Verteidigung der deutschen Kriegspolitik
freizusprechen.

Rudolf Steiner 1861–1925. Eine Bildbiografie, hg. v. David Marc Hoffmann u. a., Basel: Rudolf Steiner
Verlag 2021
– Reiches Bildmaterial zu Steiner, vielfach unveröffentlicht, dazu viel Material zu Kontexten.
Kommentare vielfach aus anthroposophischer Perspektive; zugleich dokumentieren Auswahl
und Kommentierung das Anliegen, die engen Traditionen der anthroposophischen
Steinerbiographik zu verlassen.

Sam, Martina Maria: Rudolf Steiners Faust-Rezeption. Interpretationen und Inszenierungen als
Vorbereitung der Welturaufführung des gesamten Goetheschen Faust, 1938, Basel: Schwabe
2011
– Materialreiche, hinsichtlich des Quellenmaterials beeindruckende Aufarbeitung von Steiners
Rezeption und Deutung von Goethes Faust-Stoff. Die dominierende anthroposophische
Perspektive wird in dieser Zürcher Dissertation mit kritischen Perspektiven der
wissenschaftlichen Literatur ins Gespräch gebracht. Eine historische Kontextualisierung von
Steiners Faust-Rezeption ins späte 19. / frühe 20. Jahrhundert fehlt fast ganz.

— Rudolph Steiner. Kindheit und Jugend, 1861–1884, Dornach: Verlag am Goetheanum 2018; dies.:
Rudolf Steiner. Die Wiener Jahre, 1884–1890, Dornach: Verlag am Goetheanum 2021
– Erste Bände einer mehrbändigen Biografie Steiners. Eine stupende Recherchearbeite und
eine überragende Materialkenntnis stehen neben einer sehr schwachen Einbeziehung von
Kontexten und teilweise irritierend unkritischen, manchmal hagiographischen Deutungen.
Sam ist Mitarbeiterin an der Gesamtausgabe der Werke Steiners.

— Rudolf Steiners Familie [Teil 1: Die Verwandtschaft; Teil 2: Die Eltern; Teil 3: Die Geschwister], in:
Das Goetheanum 101/2022, H. 8, S. 12–15; H. 29–30, S. 16–19; H. 39–40, S. 14–17
– Ermittlung von Steiners bis anhin kaum bekanntem familiären Umfeld, exemplarisch für Sams
immense Publikation auch in Miszellen und kleinen Artikeln.

— Rudolf Steiners Bibliothek. Verzeichnis einer Büchersammlung, Dornach: Rudolf Steiner
Verlag 2019
– Exzellente Aufarbeitung der erhaltenen Bücher aus Steiners Bibliothek.

Selg, Peter: Rudolf Steiner, 1861–1925. Lebens- und Werkgeschichte, 3 Bde., Arlesheim: Verlag des
Ita-Wegman-Instituts 2012
– Biographie mit einer umfangreichen Sammlung von Auszügen aus Steiners Werk, massiv
hagiographisch. Selg ist Leiter des anthroposophischen Ita Wegman-Instituts.

Wachsmuth, Guenther: Die Geburt der Geisteswissenschaft. Rudolf Steiners Lebensgang von der
Jahrhundertwende bis zum Tode (1900–1925). Eine Biographie, Dornach: Philosophisch-
Anthroposophischer Verlag 1941; u. d. T. Rudolf Steiners Erdenleben und Wirken, Dornach:
Goetheanum 21951
– Wachsmuth war seit 1923 Assistent Steiners.

Wehr, Gerard: Rudolf Steiner. Leben, Erkenntnis, Kulturimpuls (Freiburg i. Br.: Aurum 11982),
München: Kösel 21987
– Wehr war lutherischer Theologe mit einem Interesse an mystischen Traditionen.

Das Wirken Rudolf Steiners, 4 Bde. Bd. I: Die Jugendzeit Rudolf Steiners in Österreich. 1861–1890, hg.
v. Wilhelm Rath, Schaffhausen 1971. Bd. II: 1907 bis 1917. München – Berlin – Dornach, hg. v.
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Wolfram Groddeck, Schaffhausen 1980. Bd. III: 1890–1907. Weimar und Berlin, hg. v. Georg
Hartmann, Schaffhausen 1975. Bd. IV: 1917–1925. Berlin, Stuttgart und Dornach, hg. v. Heinz
Herbert Schöffler, Dornach 1987
– Reiches Bildmaterial, Texte aus anthroposophischer Perspektive.

Zander, Helmut: Rudolf Steiner. Die Biographie, München: Piper 12011, 32016
– Biographie aus nicht-anthroposophischer Perspektive.
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